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Hinweis bezüglich TAUFE und TAUFORT im Pfarrverband

Mit der Taufe erfolgt die Aufnahme in die Gemeinschaft der Gläubigen. In der Taufe zeigt sich die „Mutterschaft“ 

der Kirche. Das Taufbecken und die Osterkerze in der Pfarrkirche bringen dies zeichenhaft zum Ausdruck. In 

diesem Sinne ist die Taufe nicht nur eine private, individuelle Familienfeier, sondern soll eine nachhaltige Aus-

wirkung haben. Es geht um die ganz konkrete Zugehörigkeit zu einer Pfarre, die sich an jedem Sonntag in der 

Pfarrkirche versammelt, um die Auferstehung unseres Herrn Jesus Christus zu feiern. 

Aus diesem Grund wünscht es die Diözese St. Pölten nicht, dass Taufen in Kapellen stattfinden. Dementspre-

chend haben die Seelsorger des Pfarrverbandes bei der Gründung des Pfarrverbandes im September 2022 

entschieden, NUR in den jeweiligen Pfarrkirchen die Taufe zu feiern. Ich bitte diese Entscheidung, die für den 

ganzen Pfarrverband gilt, zu beachten.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei den Beiträgen des Pfarrblatts auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und weiblicher Sprach-
formen verzichtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichwohl für alle Geschlechter.

IMPRESSUM: Medieninhaber/Herausgeber/für den Inhalt verantwortlich: Pfarramt Pöggstall, Badgasse 5, Mod. Oliver Becker; Redaktion: Mitarbei-
ter aus den Pfarren; Fotos: Friedrich Reiner, Gottfried Grossinger, von den Pfarren bzw. privat zur Verfügung gestellt; Druck: sandler print different. 
Das Pfarrblatt wird unentgeltlich abgegeben!

Liebe Mitchristen,

zu Weihnachten feiern wir die Geburt eines Kindes, auf dem eine große Verheißung 
ruht. Der Prophet Jesaja fasst es in die wunderbaren Worte: 

„Denn ein Kind wurde uns geboren, ein Sohn wurde uns geschenkt. 
Die Herrschaft wurde auf seine Schulter gelegt.

Man rief seinen Namen aus: 
Wunderbarer Ratgeber, Starker Gott, 

Vater in Ewigkeit, Fürst des Friedens.“ (Jes 9, 5)

Ist dieses Kind seiner Aufgabe gerecht geworden oder war die Last der Verantwortung 
auf seinen Schultern schlussendlich nicht doch zu schwer? Ist es nicht am Karfreitag 
darunter zusammengebrochen? Ein zerbrochenes und gescheitertes Leben?

Das Geburtsfest Jesu können wir nicht isoliert von Ostern, der Auferstehung unse-
res Herrn Jesus Christus, feiern. Weihnachten ohne Ostern ist eine Art „Utopie“ – die 
menschliche Sehnsucht nach einer harmonischen, friedvollen Welt, die leider nie 
Wirklichkeit wird. Denn am Ende scheinen immer die Mächte der Finsternis und der 
Zerstörung den Sieg davon zu tragen. Ostern schenkt uns die notwendende Hoff-
nung, „dass am Ende alles gut wird und wenn es nicht gut ist, so ist es nicht das Ende.“ 
(Oscar Wilde)

Dazu nimmt Gott den beschwerlichen Weg der Menschwerdung auf sich. In diesem Sinne gibt es auch kein Ostern 
ohne Weihnachten. Was zunächst wie ein „Umweg“ erscheint, enthüllt sich am Ende als direkter Weg Gottes, um uns 
Menschen aus der Dunkelheit zu befreien – nicht aus der Ferne, sondern indem ER uns ganz nahe kommt … als Kind 
in der Krippe:

„Denn Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, 
damit jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben hat.
Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die Welt richtet, 

sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird.“ (Joh 3, 16-17)

So wünsche ich allen im Namen des Seelsorgeteams
eine besinnliche Adventzeit 

sowie ein friedvolles und frohes Weihnachtsfest

Euer Moderator Oliver Becker
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	 Advent

	 Weihnachten

Zwischen Weihnachten und 
Dreikönig kommen wieder 

die Sternsinger! 

Schon jetzt ein herzliches DANKE 
für die freundliche Aufnahme und 

für Ihre Spende!

allen, die 2024 in den Pfarren unse-
res Pfarrverbandes mitgearbeitet, 

mitgebetet und mitgefeiert haben!

	 Neu anfangen
	 Impulse für ein lebendiges Christsein

Glaubenskurs nach Pfr. Leo Tanner
Leitung: Wolfgang Rerych (Wieselburg) und Team der CE St. Pölten
3. Abend:	 4. März	 4. Abend:	11. März	 5. Abend:	18. März
6. Abend:	8. April	 7. Abend:	 15. April
jeweils Montag, 19 - 21 Uhr im Pfarrheim Pöggstall, Badgasse 5

(Die Teilnahme an einzelnen Abenden ist jederzeit möglich!)
Info: Angelika Böhm, 0650 4363363, angelika.boehm1@gmail.com 

Das hört sich zunächst nach einer Überforderung an. 
Was sollen wir denn noch alles tun in diesen oft so 
hektischen Adventtagen? Oder ist es nicht vielmehr 
eine Entlastung? Gott will sich zu uns keine Schneise 
schlagen, sondern auf dem Weg kommen, den auch 
wir gehen können, auf dem wir ihm entgegengehen 
können. Gott passt sich unserem Schrittmaß an, gibt 
nicht ein Tempo vor, das uns überfordert.

Adventkranzsegnung 
bei allen Gottesdiensten zum 1. Adventsonntag:

Samstag, 30. November:
	 Weiten (15.00 Uhr)
	 Münichreith (16.00 Uhr – Adventeröffnung)
Sonntag, 1. Dezember: 	 Neukirchen (8.30 Uhr)
	 Raxendorf (8.30 Uhr)	 Pöggstall (10.00 Uhr)
	 Laimbach (10.00 Uhr)	 Heiligenblut (10.00 Uhr)

Der Heilige des Monats

Nikolaus (6. Dezember) 
Bischof von Myra in Lykien 

*um 283 in Patara (?), heute Ruinen bei 
Kalkan (Türkei), + um 350

Sein Leben ist von einem Kranz liebens-
werter Legenden überdeckt, die vor allem 
seine menschenfreundliche und hilfsberei-
te Art bezeugen.
Der heilige Nikolaus ist der Patron der Pil-
ger, Reisenden, Seeleute, Kaufleute, Bier-
brauer, Wirte, Fleischhauer, Müller, Bäcker, 
Apotheker, Weber, Tuchhändler, Richter, 
Notare, Schüler und vieler anderer.
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Dankgottesdienst des Pfarrverbandes

Am Sonntag, den 25. August, feierten Moderator Oliver 
Becker und die beiden Pfarrvikare Norbert Kokott und 
Igor Korytak mit den Gläubigen aus den sieben Pfarren 
des Pfarrverbandes im Pfarrgarten Münichreith einen fest-
lichen Gottesdienst, der von den Münichreither Trachten-
musikanten musikalisch umrahmt wurde. 
Ausgehend vom Sonntagsevangelium lud Moderator 
Oliver in seiner Predigt die Gläubigen ein, weiterhin den 
Weg mit Jesus zu gehen. Bei der anschließenden Agape, 
die von der Trachtenmusik musikalisch untermalt wurde, 
nützten viele bei Würsteln und Getränken die Gelegenheit 
zur Begegnung und zum Gespräch. 
Dieses Fest war wieder ein Schritt auf dem Weg der Pfar-
ren in eine gemeinsame Zukunft.
DANKE allen, die zum Gelingen beigetragen haben!

	 Ministrantenausflug

29 Ministranten aus den Pfarren Neukirchen, Münich-
reith, Pöggstall und Weiten verbrachten am 27. Au-
gust mit ihren Begleitern einen Tag in froher Gemein-
schaft im Tierpark Haag. Das Beobachten der vielen 
Tiere war ein besonderes Erlebnis. Viel Spaß hatten 
die Kinder auch auf dem Spielplatz, der ausgiebig ge-
nützt wurde. Auf der Heimreise besuchte man noch 
die Basilika auf dem Sonntagberg. 
P. Franz Hörmann, der Pfarrer vom Sonntagberg, be-
grüßte die Gruppe und stellte die Wallfahrtskirche vor. 
Nach einer kurzen Andacht, die Moderator Oliver  
Becker mit den Kindern feierte, gab es für alle noch 
ein leckeres Eis - und dann ging es wieder heimwärts. 

Visitation des Dekanates Maria Taferl 

Vom 6. bis 27. Oktober fand die Visitation des Dekanates 
Maria Taferl seitens der Leitung der Diözese St. Pölten statt. 
Am 5. Oktober wurden die „Begegnungstage“ mit einer 
festlichen Wallfahrtsmesse in der Basilika Maria Taferl er-
öffnet. Gläubige aus der gesamten Region fanden sich ein, 
um diesen besonderen Anlass gemeinsam zu feiern. In sei-
ner Predigt betonte Bischof Alois Schwarz, der die Messe 
zusammen mit Weihbischof Anton Leichtfried, General-
vikar Christoph Weiss, den Bischofsvikaren Pater Patrick 
Schöder und Pater Antonio Sagardoy sowie dem Deka-
natsklerus zelebrierte, die Bedeutung von Gemeinschaft 
und spiritueller Begegnung in einer Zeit, in der Menschen 

immer stärker nach Orientierung und Zusammenhalt suchen. Er lud die Anwesenden ein, die Begegnungstage als Ge-
legenheit zur inneren Einkehr und zum Austausch miteinander zu nutzen. 

Über verschiedene Veranstaltungen der Begegnungstage wird bei den einzelnen Pfarren berichtet.

Ein Hinweis: 
Der Jahresrückblick jeder Pfarre 
(Taufen, Hochzeiten Begräbnisse) 
für das Jahr 2024 kommt 
im nächsten Pfarrblatt! 

FIRMUNG 2025
Start der Firmvorbereitung für alle Firmkandidaten des Pfarrverbandes 

mit einer gemeinsamen Eucharistiefeier am Samstag, den 18. Jänner, 
um 16.00 Uhr, in der Pfarrkirche Pöggstall.

Firmtermin: Samstag, 14. Juni 2025, 14.30 Uhr
(Pöggstall, St. Anna im Felde)
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 100 Jahre Kameradschaftsbund 

Am Sonntag, den 23. Juni, feierte der Kameradschafts-
bund Pöggstall und Umgebung mit einem feierlichen 
Gottesdienst in der Pfarrkirche und dem anschließenden 
Festakt auf dem Kirchenplatz sein 100-jähriges Bestands-
jubiläum. 

Efeuschnitt

Ende Juni wurde der 
Efeu an der Kirche 
St. Anna im Felde 
zurückgeschnitten, 
nachdem er bereits 
durch zwei Fenster 
in die Kirche einge-
drungen war.
Die Arbeit wurde an 
zwei Tagen vom Ma-
schinenring durch-
geführt.

 Annasonntag

Ein ganz besonderes DANKESCHÖN gilt all jenen Perso-
nen aus den Siedlungen Laas, Krempersbach, Am Krem-
persbach, Schlossblick, Krumling und Pömmerstall, die 
den Gottesdienst so feierlich vorbereitet und gestaltet 
haben - die Erntekrone, die festliche Dekoration in der 
Pfarrkirche - und dem Chor unter der Leitung von Herrn 
Schweiger.
Bei der anschließenden Agape auf dem Kirchenplatz gab 
es wieder reichlich Möglichkeit zur Begegnung, um so 
das Miteinander zu stärken. Seite 5

 Minis unterwegs

Unsere Ministranten waren am 27. August im Tierpark 
Haag. Wo hat sich unser 13. Mini versteckt?

 Erntedankfest

Am Sonntag, den 
29. September, ver-
sammelten sich 
wieder viele Gläu-
bige in Pöggstall, 
um ihren DANK 
zum Ausdruck zu 
bringen. DANK an 
Gott für die rei-
chen Gaben seiner 
Schöpfung. Aber 
auch DANK all je-
nen Personen, die 
sich für die Gemeinschaft einsetzen: sei es in den ver-
schiedenen Diensten der Pfarre, sei es in den Blaulichtor-
ganisationen, die angesichts der jüngsten Hochwasserka-
tastrophe unseren Mitmenschen in Not rettend zur Seite 
gestanden sind.

Mit einem Festgottesdienst in der Kirche St. Anna im Felde 
feierten wir am Sonntag, den 28. Juli, unser Pfarrpatro-
zinium. 
Der Chor „Familie Kunterbunt“ unter der Leitung von 
Christina Foramitti trug mit seinen schwungvollen Lie-
dern zur festlichen Gestaltung des Gottesdienstes bei. 
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Etwa 100 Tierfreunde kamen am 6. Oktober, zwei Tage 
nach dem Gedenktag des heiligen Franz von Assisi, zur 
Tiersegnung bei der Kapelle zur Heiligsten Dreifaltigkeit in 
Krempersbach bei Pöggstall.

Eine friedliche Schar von Hunden, mehrere Katzen, 
einige Pferde und sogar ein Kälbchen waren mit 
ihren Besitzern gekommen. Manche hatten ein Bild 
ihres Lieblingstieres dabei, andere trugen es „im 
Herzen mit“. Einige Kinder hatten ihre Kuscheltiere 
mitgebracht. Bei einer Andacht wurde Gott für die 
Schönheit der Schöpfung gedankt und um deren 
Bewahrung gebetet. Nach einer biblischen Lesung 
und einer Ansprache wurden alle Tiere, anwesen-
de und „im Herzen mitgetragene“, von Moderator 
Oliver Becker gesegnet. Ein Chor der Volksschule 

trug mit einem Loblied auf den Schöpfer zur feierlichen 
Gestaltung bei. Im Anschluss an die Andacht gab es noch 
reichlich Gelegenheit, einander bei einer von Familie 
Schauer liebevoll vorbereiteten Agape zu begegnen.

19 Paare, die vor 25, 30, 35, 40, 45, 50, 55, 60 oder 65 Jahren des Bund der 
Ehe geschlossen haben, folgten am Sonntag, den 13. Oktober, der Einladung 
der Pfarre zu einem gemeinsamen Gottesdienst, den Bischofsvikar P. Anto-
nio Sagardoy und Moderator Oliver Becker mit den Gläubigen feierte. P. An-
tonio hielt eine beeindruckende Predigt und segnete die Jubelpaare. Der 
Gottesdienst wurde vom Chor St. Anna und der Geroldinger Kirchenmu-
sik festlich gestaltet. Die vom Pfarrgemeinderat vorbereitete Agape muss-
te wegen plötzlich eintretenden Regens leider in die Kirche verlegt werden. 

Unsere Jubelpaare:
65 Jahre: Johanna und Karl Braun
60 Jahre: Rosa und Josef Nagl, Paula und Josef Zainzinger 

Ehejubilare 

Seite 6

Im Rahmen der Be-
gegnungstage des De-
kanates Maria Taferl  
fand im NÖ Landes-
kindergarten Pöggstall  
am 10. Oktober eine 
Tiersegnung mit Bi-
schofsvikar P. Patrick 
Schöder statt. Die El-
tern durften ein Tier 
zur Segnung mitbrin-
gen und alle Kinder waren mit ihren Kuscheltieren dabei. 
Den Kindern wurde das Leben des hl. Franz von Assisi mit-
hilfe eines Legebildes verdeutlicht. Franziskus lehrt uns: 
„Mutter Erde lässt uns auf ihr leben und schenkt uns, was 
wir zum Leben brauchen!“ 

Herr Bischofsvikar ließ sich von den Kindern alles über 
ihre Tiere erzählen und zeigte sich sehr begeistert von der 
Vielfalt an Tieren, die gekommen war.
Im Rahmen des Besuchs segnete Bischofsvikar Schöder 
auch die neuerrichtete Tagesbetreuungseinrichtung.

 Bischofsvikar Schöder im Kindergarten 

 Tiersegnung

55 Jahre: Herta und Franz Engl,  
Hilda und Ernst Schöbl 

50 Jahre: Gertraud und  
Josef Neulinger,  
Theresia und Herbert Kolm,  
Herta und Herbert Neidhart,  
Maria und Erich Martin 

45 Jahre: Maria und Josef  
Mistelbauer,  
Gertrude und Josef Kronister

40 Jahre: Gabriele und Leopold  
Kellner, Brigitte und  
Karl Freistetter, Theresia und  
Johann Wagmeister 

35 Jahre: Ilse und Franz Neulinger, 
Brigitte und Alfred Pichler 

30 Jahre: Monika u. Martin Renner, 
Gertraud und Anton Moser 

25 Jahre: Silvia und Roman Gierer 



 Schulbesuche im Rahmen der „Begegnungstage“ 

PFARRE PÖGGSTALLPFARRE PÖGGSTALL

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und 
Feiertage finden Sie auf den Seiten 12 und 14.

Seite 7

Am Dienstag, den 22. Oktober, war Generalvikar Christoph 
Weiss zu Besuch in der Mittelschule. Zwei Klassen hatten 
die Gelegenheit, ihm Fragen zu seinem Werdegang und 
Leben zu stellen. Im Anschluss daran spendete er allen 
Kindern den Segen.

Am letzten Tag vor den Herbstferien kam Generalvikar 
Christoph Weiss in Begleitung von Moderator Oliver Becker 
in die Volksschule. Die Kinder erzählten und zeigten Bilder, 
welche Begegnungen sie mit der Kirche im Schuljahr erlebt 
haben. Der Generalvikar nahm sich auch Zeit, jede Klasse 
zu besuchen und für ein Gespräch im Lehrerzimmer. 

 Termine - Mitteilungen

Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventsonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe mit MINI-Aufnahme
  und Adventkranzsegnung
  Missionskerzenverkauf
Pfarrkaffe: 11.00 bis 15.30 im Pfarrheim 
Neben Kuchen, Torten und Keksen 
gibt es auch Kaffee, Tee sowie Wein & Bier.
Abgabe von Mehlspeisen und Keksen im Pfarramt oder 
bei Elisabeth Hobel (Kekse bitte bis Freitag, 29. November, 
Mehlspeisen auch noch am Sonntag bis 11 Uhr). 
Der Erlös wird für die Rückzahlung des Darlehens für die 
Sanierung des Pfarrheims verwendet.

Krankenkommunion 
Mittwoch, 4. Dezember / 8. Jänner / 5. Februar / 12. März

Sonntag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
(2. Adventsonntag)
10.00 Uhr Hl. Messe 

Roratemessen 
Donnerstag, 12. Dezember 6.00 Uhr

Samstag, 21. Dezember, 7.00 Uhr

Samstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Adventsonntag

15. Dezember - 3. Adventsonntag 
14.00 Uhr Adventandacht 
  in der Kapelle zur
  Heiligsten Dreifaltigkeit

Sonntag, 22. Dezember – 4. Adventsonntag
10.00 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
15.30 Uhr Krippenandacht (Würnsdorf)
22.00 Uhr CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember 
10.00 Uhr Festgottesdienst 

Dienstag 31. Dezember – Silvester
16.00 Uhr Hl. Messe mit Jahresschluss-Segen

Mittwoch, 1. Jänner – Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria

18.00 Uhr Monatswallfahrt (Pfarrkirche)

Montag, 6. Jänner – Erscheinung des Herrn
10.00 Uhr Festgottesdienst mit den Sternsingern

Samstag, 18. Jänner
16.00 Uhr Eucharistiefeier – Start der Firmvorbereitung 
  für alle Firmkandidaten des Pfarrverbandes

Samstag 1. Februar 
19.00 Uhr VA-Messe zum Fest Darstellung des Herrn

  mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag, 16. Februar
10.00 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder

Vorschau: 
Vorstellung der Firmkandidaten: 16. März, 10.00 Uhr
Erstkommunion: 25. Mai, 10.00 Uhr
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 Vituswallfahrt 

Wie jedes Jahr machten sich am 15. Juni wieder zahl-
reiche Pilger unserer Pfarre auf den Weg, um zu Fuß zu 
Ehren des heiligen Vitus nach Maria Taferl zu pilgern. 
Alle, die mit dem Auto fuhren, beteten in der Krypta den 
Rosenkranz. Gemeinsam zog man singend in die Basili-
ka ein, wo die heilige Messe gefeiert wurde. Danach gab 
es ein gemütliches Beisammensein und eine Stärkung in 
den örtlichen Gasthäusern. 

Seite 8

 Familienmesse zum Ferienstart  

Den Ferienstart feierten wir am Sonntag, den 30. Juni, in 
einer Familienmesse. Die Schüler dankten Gott für das 
vergangene Schuljahr und baten um seinen Segen für 
die Ferienzeit. Zum Schluss ließen die Kinder die Mess-
besucher auch an ihren Plänen für die Ferien teilhaben. 
Ein Punkt davon – nämlich Eis essen – konnte nach der 
Messfeier gleich umgesetzt werden, da Moderator Oliver 
Becker alle Kinder zu einem Eis einlud. Vielen Dank! 

Mariä Himmelfahrt - Patrozinium  

Auch heuer wurde wie-
der unser Patrozinium am 
Fest Mariä Himmelfahrt 
gefeiert. Die Katholische 
Frauenbewegung berei-
tete Kräutersträußchen 
vor und die Kirche war 
ebenfalls mit Kräutern ge-
schmückt. 
Moderator Oliver Becker 
zelebrierte die heilige 
Messe, die vom Kirchen-
chor gestaltet wurde.
Im Anschluss gab es ei-
nen Frühschoppen auf 
dem Kirchenplatz. 

 Ministrantenausflug 
 
+

Sieben Ministranten aus unserer Pfarre nahmen am 27. 
August am Ministrantenausflug in den Tierpark Haag teil.
Siehe dazu den Bericht auf Seite 4! 

 Erntedank
 
Bei strahlendem Sonnen-
schein feierten wir am 
Sonntag, den 8. Septem-
ber, unser Erntedankfest.
Moderator Oliver Becker 
segnete bei der Dreifaltig-
keitssäule die Erntekrone 
und die Erntegaben und 
wir zogen dann mit der 
Musikkapelle Pöggstall in 
einer feierlichen Prozes-
sion in die Kirche. 
Während der heiligen Mes-
se wurden die „großen“‘ Ministranten verabschiedet: Furt-
lehner Maria, Hackl Klemens, Renner Julian, Wurzer Julia-
na und Wurzer Marcel. Danke für euren Dienst am Altar!
Zur Agape nach der heiligen Messe luden diesmal die 
Ortschaften Neukirchen, Ascherhäuser, Haag, Stockhof, 
Brennhof, Höfleshof, Grub, Gottsberg und Neue Welt ein.
Danke an alle, die mitgewirkt haben, damit dieses Ernte-
dankfest wieder ein besonderes Fest geworden ist. 

 Großreinigung
 

Am Samstag, den 3. August, wurde die Großreinigung der 
Kirche durchgeführt. Danke an die Ortschaften Neukir-
chen, Gottsberg, Höfleshof, Grub, Stockhof und Arndorf 
für die tolle Zusammenarbeit.
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Am 29. September machten sich 37 Pilger 
auf den Weg zur traditionellen Wallfahrt auf 
den Sonntagberg. Abt Petrus vom Stift Sei-
tenstetten zelebrierte das Hochamt mit ei-
ner sehr aktuellen Predigt – es soll das Mit-
einander im Vordergrund stehen und nicht 
das Gegeneinander. Nach dem Mittagessen 
besuchten wir wie jedes Jahr die FF Sonn-
tagberg. Gestärkt mit Kaffee und Kuchen 
setzten wir unsere Fahrt zur Pfarrkirche 
Kematen fort. Pater Vitus feierte eine kurze 
Andacht mit uns und erzählte uns von der 
Geschichte der Kirche. Den Abschluss des 
schönen Tages bildete ein Heurigenbesuch. 

 Sonntagbergwallfahrt

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und  
Feiertage finden Sie auf den Seiten 12 und 14.

 Letzt´ Goldener Samstag 
 
+

Im Rahmen der Begegnungstage besuchte uns Weihbischof 
Anton Leichtfried am Letzt‘ Goldenen Samstag. Gemeinsam 
mit Ministranten, Dechant Johann Grülnberger, Moderator 
Oliver Becker, Pfarrvikar Norbert Kokott und unserem ehe-
maligen Pfarrer Zbigniew Mazurczak zog er in die Kirche.  
Nach der heiligen Messe gab es sehr nette Begegnungen 
zwischen Kirchenbesuchern und Weihbischof Anton. 

 Pferdesegnung 

Bei strahlendem Sonnenschein, aber ziemlich kalten Tem-
peraturen, feierten wir am 3. November den traditionellen 
Leonhardiritt mit Pferdesegnung – perfekt organisiert von 
der Großfamilie Irk. Für das leibliche Wohl sorgten in be-
währter Weise die Neukirchener Vereine. Danke an alle 
Reiter und Kutschenfahrer für die zahlreiche Teilnahme 
(wir konnten 55 Pferde begrüßen). 

Punschstand der Landjugend am 1., 7., 8., 15., 22., 24. und 
25. Dezember, jeweils nach der heiligen Messe. Ein Teil 
des Reingewinns wird der Pfarre zur Verfügung gestellt.

  Termine - Mitteilungen

1. Dezember - 1. Adventsonntag 
8.30 Uhr Familienmesse „Hl. Nikolaus“ 
  mit Adventkranzsegnung
  Missionskerzenverkauf

 Freitag, 6. Dezember: 12.00 Uhr Seniorengottesdienst 

Samstag, 7. Dezember
7.30 Uhr Rorate; anschl. Frühstück auf dem Kirchenplatz 

Sonntag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
8.30 Uhr Hl. Messe mit dem Kameradschaftsbund

Sonntag, 15. Dezember - 3. Adventsonntag 
8.00 Uhr Beichtgelegenheit 8.30 Uhr Hl. Messe

Krankenkommunion: Dienstag, 17. Dezember, ab 8.30 Uhr 

Sonntag, 22. Dezember - 4. Adventsonntag
8.30 Uhr Hl. Messe mit Chor „Taktvoll“  
  (Weihnachtseinstimmung)

Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend
20.00 Uhr Rosenkranz 20.30 Uhr CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember - Christtag
Geburt des Herrn 8.30 Uhr Festgottesdienst 

Sonntag, 29. Dezember
8.30 Uhr Hl. Messe mit Eheversprechen 
 und Jahresrückblick

Mittwoch, 1. Jänner - Hochfest der Gottesmutter 
Maria – Neujahr
10.00 Uhr Hl. Messe mit Neujahrs-Segen

Die Sternsinger sind am 2. Jänner unterwegs.

Sonntag, 5. Jänner
8.30 Uhr Hl. Messe mit den Sternsingern

Sonntag, 12. Jänner - Taufe des Herrn
8.30 Uhr Familienmesse mit den Täuflingen 2024

Sonntag, 2. Februar - Darstellung des Herrn
8.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen 

Sonntag, 23. Februar
8.30 Uhr Vorstellgottesdienst der Erstkommunionkinder

Vorschau 
Vorstellung der Firmkandidaten: 30. März, 8.30 Uhr
Erstkommunion: 18. Mai, 10.00 Uhr



PFARRE MÜNICHREITHPFARRE MÜNICHREITH

 Ministrantenausflug

Beim Ministranten-
ausflug am 27. Au-
gust in den Tierpark 
Haag waren auch 
einige Minis aus der 
Pfarre Münichreith 
dabei.

Siehe dazu den Be-
richt auf Seite 4! 

Seite 10

 Ministrantenaufnahme

Am Samstag, den 12. 
Oktober, durfte Pfarr-
vikar Norbert Kokott 
im Rahmen des Vor-
abendgottesdiens-
tes Marlies Reutner 
und Jasmin Sandler 
als neue Ministranten 
willkommen heißen 
und ihnen ihr Minis-
trantenkleid und das 
Kreuz für die Messfei-
ern überreichen

 Erntedankfest

Am Sonntag, den 15. September, feierten wir in unserer 
Pfarre das Erntedankfest, das heuer von Kollnitz organi-
siert wurde.
Auf Grund des schlechten Wetters musste dieses Jahr 
auf einen festlichen Einzug mit der Erntekrone verzichtet 
werden. Die Segnung der Erntekrone wurde direkt in der 
Pfarrkirche von Pfarrvikar Norbert Kokott durchgeführt. 
Der festliche Gottesdienst wurde vom Chor musikalisch 
sehr schön gestaltet. In feierlicher Form wurde für die rei-
che Ernte gedankt. 
HERZLICHEN DANK an alle, die dazu beigetragen haben!
Die anschließende Agape fiel leider auch buchstäblich ins 
Wasser. 

 Wir wollen Jesus sehen

Am Freitag, den 11. Oktober, erhielt die Jungschargruppe 
im Rahmen der Begegnungstage Besuch von Generalvi-
kar Christoph Weiss und Moderator Oliver Becker.
Die Bibelstelle von der Brotvermehrung wurde ausführ-
lich und anschaulich erklärt. Die Kinder erfuhren auch, 
dass jeder beitragen kann, die Welt zu verbessern, indem 
wir versuchen, unseren Nächsten „Gutes“ zu tun. 
Von den mitgebrachten zwei Fischen und fünf Broten ist 
allerdings nichts übriggeblieben. 

 Musikermesse 

Am 19. Oktober wurde die Vorabendmesse von den Mü-
nichreither Trachtenmusikanten unter dem Motto „Ist da 
jemand?“ gestaltet. Bischofsvikar P. Antonio Sagardoy, der 
im Zuge der Dekanatsvisitation unsere Pfarre besuchte, 
feierte gemeinsam mit Pfarrvikar Norbert Kokott den Got-
tesdienst, der von Bettina Brandstätter gemeinsam mit 
ihren Musikerkollegen einstudiert und eindrucksvoll mu-
sikalisch begleitet wurde. 
Die Musikermesse findet alljährlich für die verstorbenen 
Musikerkollegen statt. Im Anschluss gab es einen netten 
Ausklang bei einer Agape in der Pfarrgalerie.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden!

Emily Scheer und Samuel Köck wurden vom Ministran-
tendienst verabschiedet. 
Ein herzliches Danke an unsere fleißigen Ministranten für 
ihren Einsatz!
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 Termine – Mitteilungen

Freitag, 6. Dezember 
Patrozinium – Hl. Nikolaus 
16.00 Uhr Familienmesse,  
anschließend Nikolausfeier 
Heiliger Bischof Nikolaus, bitte für uns!

Sonntag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria 
8.30 Uhr Hl. Messe, Missionskerzenverkauf

Krankenkommunion 
Samstag, 14. Dezember, ab 10.00 Uhr

Samstag, 14. Dezember
18.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse zum 3. Adventsonntag

Donnerstag, 19. Dezember 
16.00 Uhr Seniorengottesdienst

Samstag, 21. Dezember
6.00 Uhr Rorate mit den Firmlingen,  
anschließend Frühstück

Dienstag, 24. Dezember - Heiliger Abend
16.00 Uhr Kindermette 20.30 Uhr CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember – Christtag
 Geburt des Herrn
8.30 Uhr Festgottesdienst 

Sonntag, 29. Dezember
8.30 Uhr Hl. Messe mit Eheversprechen

Dienstag, 31. Dezember - Silvester
15.00 Uhr Jahresschluss-Andacht

Mittwoch, 1. Jänner - Neujahr
Hochfest der Gottesmutter Maria 
8.30 Uhr Hl. Messe

Montag, 6. Jänner - Erscheinung des Herrn 
8.30 Uhr Festgottesdienst
 Abschluss der Sternsingeraktion 

Sonntag, 12. Jänner – Taufe des Herrn
10.00 Uhr Familienmesse mit den Taufkindern 2024

Samstag, 25. Jänner
19.00 Uhr Vorabendmesse mit den Firmkandidaten

Sonntag, 2. Februar – Darstellung des Herrn
8.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Samstag, 22. Februar
19.00 Uhr Vorabendmesse mit den Firmkandidaten

Vorschau:
Vorstellung der Firmkandidaten: 23. März, 10.00 Uhr 
Vorstellung der Erstkommunionkinder: 30. März, 8.30 Uhr

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und 
Feiertage finden Sie auf den Seiten 12 und 14.
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Dezember  Pöggstall Neukirchen Münichreith 

 
1. Adventsonntag 

SA, 30.11.   16.00 VA-Messe 
Adventeröffnung  

SO, 01.12. 10.00 Hl. Messe 
mit Mini-Aufnahme 

8.30 Familien-GD 
„Nikolaus“ 

 

 
MO, 02.12. 18.00 Monatswallfahrt 

(Pfarrkirche) 
  

 FR, 06.12.  
12.00 Senioren-GD 16.00 Patrozinium 

Familien-GD „Nikolaus“ 

Mariä Empfängnis  
2. Adventsonntag 

SA, 07.12.  7.30 Rorate  

SO, 08.12. 10.00 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

3. Adventsonntag SA, 14.12. 19.00 VA-Messe  19.00 VA-Messe 

SO, 15.12. 14.00 Adventandacht 
Kapelle zur Hl. Dreifaltigkeit 8.30 Hl. Messe 

 

cccc3. 4.Adventsonntag 

cc 

SA, 21.12.    7.00 Rorate  6.00 Rorate 

SO, 22.12. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

WEIHNACHTEN 
 

 
DI, 24.12. 

Heiliger Abend 
15.30 Krippen- 

andacht (Würnsdorf) 
22.00 Christmette 

 
 

20.30 Christmette 

 
16.00 Kindermette 
20.30 Christmette 

MI, 25.12. 
Geburt des Herrn 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

DO, 26.12. 
Stephanus 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe           8.30 Hl. Messe     

 
Heilige Familie 

SA, 28.12.    

SO, 29.12. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
mit Jahresrückblick 8.30 Hl. Messe 

Silvester DI, 31.12. 
16.00 Hl. Messe 

+ Jahresschluss-Segen 
 15.00 Jahresschluss-

Andacht 

Jänner     

Neujahr, Hochfest 
der Gottesmutter MI, 01.01. 18.00 Monatswallfahrt 

(Pfarrkirche) 
10.00 Hl. Messe 

  mit Neujahrs-Segen 8.30 Hl. Messe 

2.Sonntag nach 
Weihnachten SO, 05.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss 8.30 Hl. Messe 

Erscheinung des 
Herrn MO, 06.01. 10.00 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss 
 8.30 Hl. Messe 

 Sternsingerabschluss 

Taufe des Herrn  
SA, 11.01. 19.00 VA-Messe   

SO, 12.01.  8.30 Familien-GD 
Taufkinder 2024 

10.00 Familien-GD 
Taufkinder 2024 

2. Sonntag 
im Jahreskreis 

SA, 18.01. 
       16.00 Hl. Messe 
Start Firmvorbereitung 

  

SO, 19.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

3. Sonntag 
im Jahreskreis 

SA, 25.01.   19.00 VA-Messe 

SO, 26.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  
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Laimbach Weiten     Raxendorf      Heiligenblut Dezember 
 15.00 VA-Familien-GD 

 mit Mini-Aufnahme 
  SA, 30.11. 

10.00 Familien-GD  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 
Patrozinium 

SO, 01.12. 

   
 

 
MO, 02.12. 

    
FR, 06.12. 

 7.00 Rorate  19.00 VA-Messe SA, 07.12. 
10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 8.30 Familien-GD  SO, 08.12. 

6.00 Rorate    SA, 14.12. 

10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 15.12. 

17.00 VA-Familien-GD   
 SA, 21.12. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 22.12. 

 
 
22.00 Christmette 

 
15.00 Krippenandacht 

22.00 Christmette 

 
 

20.30 Christmette 

 DI, 24.12. 
Heiliger Abend 

10.00 Hl. Messe       10.00 Familien- 
    Wort-Gottes-Feier  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe MI, 25.12. 

Geburt d. Herrn 

10.00 Hl. Messe 10.00 Festgottesdienst 
Patrozinium 

8.30 Hl. Messe  DO, 26.12. 
Stephanus 

19.00 VA-Messe    SA, 28.12. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 29.12. 

16.00 Hl. Messe 
+ Jahresschluss-Segen  

14.00 Hl. Messe 
+ Jahresschluss-Segen 

 11.30 Jahresschluss-
Andacht in Zehentegg 

DI, 31.12. 

    Jänner 
  16.00 Hl. Messe 

mit Neujahrs-Segen 10.00 Hl. Messe MI, 01.01. 

10.00 Hl. Messe 
Sternsingerabschluss 

10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
  Sternsingersendung 

 SO, 05.01. 

10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
Sternsingersendung 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss MO, 06.01. 

 
19.00 Hl. Messe   SA, 11.01. 

10.00 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 12.01. 

19.00 VA-Messe   

 SA, 18.01. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe        10.00 Hl. Messe SO, 19.01. 
   19.00 VA-Messe SA, 25.01. 

10.00 Hl. Messe 
Taufkinder 2024 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  SO, 26.01. 
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Dezember  Pöggstall Neukirchen Münichreith 

 
1. Adventsonntag 

SA, 30.11.   16.00 VA-Messe 
Adventeröffnung  

SO, 01.12. 10.00 Hl. Messe 
mit Mini-Aufnahme 

8.30 Familien-GD 
„Nikolaus“ 

 

 
MO, 02.12. 18.00 Monatswallfahrt 

(Pfarrkirche) 
  

 FR, 06.12.  
12.00 Senioren-GD 16.00 Patrozinium 

Familien-GD „Nikolaus“ 

Mariä Empfängnis  
2. Adventsonntag 

SA, 07.12.  7.30 Rorate  

SO, 08.12. 10.00 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

3. Adventsonntag SA, 14.12. 19.00 VA-Messe  19.00 VA-Messe 

SO, 15.12. 14.00 Adventandacht 
Kapelle zur Hl. Dreifaltigkeit 8.30 Hl. Messe 

 

cccc3. 4.Adventsonntag 

cc 

SA, 21.12.    7.00 Rorate  6.00 Rorate 

SO, 22.12. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

WEIHNACHTEN 
 

 
DI, 24.12. 

Heiliger Abend 
15.30 Krippen- 

andacht (Würnsdorf) 
22.00 Christmette 

 
 

20.30 Christmette 

 
16.00 Kindermette 
20.30 Christmette 

MI, 25.12. 
Geburt des Herrn 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

DO, 26.12. 
Stephanus 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe           8.30 Hl. Messe     

 
Heilige Familie 

SA, 28.12.    

SO, 29.12. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
mit Jahresrückblick 8.30 Hl. Messe 

Silvester DI, 31.12. 
16.00 Hl. Messe 

+ Jahresschluss-Segen 
 15.00 Jahresschluss-

Andacht 

Jänner     

Neujahr, Hochfest 
der Gottesmutter MI, 01.01. 18.00 Monatswallfahrt 

(Pfarrkirche) 
10.00 Hl. Messe 

  mit Neujahrs-Segen 8.30 Hl. Messe 

2.Sonntag nach 
Weihnachten SO, 05.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss 8.30 Hl. Messe 

Erscheinung des 
Herrn MO, 06.01. 10.00 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss 
 8.30 Hl. Messe 

 Sternsingerabschluss 

Taufe des Herrn  
SA, 11.01. 19.00 VA-Messe   

SO, 12.01.  8.30 Familien-GD 
Taufkinder 2024 

10.00 Familien-GD 
Taufkinder 2024 

2. Sonntag 
im Jahreskreis 

SA, 18.01. 
       16.00 Hl. Messe 
Start Firmvorbereitung 

  

SO, 19.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

3. Sonntag 
im Jahreskreis 

SA, 25.01.   19.00 VA-Messe 

SO, 26.01. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  
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Laimbach Weiten     Raxendorf      Heiligenblut Dezember 
 15.00 VA-Familien-GD 

 mit Mini-Aufnahme 
  SA, 30.11. 

10.00 Familien-GD  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 
Patrozinium 

SO, 01.12. 

   
 

 
MO, 02.12. 

    
FR, 06.12. 

 7.00 Rorate  19.00 VA-Messe SA, 07.12. 
10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 8.30 Familien-GD  SO, 08.12. 

6.00 Rorate    SA, 14.12. 

10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 15.12. 

17.00 VA-Familien-GD   
 SA, 21.12. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 22.12. 

 
 
22.00 Christmette 

 
15.00 Krippenandacht 

22.00 Christmette 

 
 

20.30 Christmette 

 DI, 24.12. 
Heiliger Abend 

10.00 Hl. Messe       10.00 Familien- 
    Wort-Gottes-Feier  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe MI, 25.12. 

Geburt d. Herrn 

10.00 Hl. Messe 10.00 Festgottesdienst 
Patrozinium 

8.30 Hl. Messe  DO, 26.12. 
Stephanus 

19.00 VA-Messe    SA, 28.12. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 29.12. 

16.00 Hl. Messe 
+ Jahresschluss-Segen  

14.00 Hl. Messe 
+ Jahresschluss-Segen 

 11.30 Jahresschluss-
Andacht in Zehentegg 

DI, 31.12. 

    Jänner 
  16.00 Hl. Messe 

mit Neujahrs-Segen 10.00 Hl. Messe MI, 01.01. 

10.00 Hl. Messe 
Sternsingerabschluss 

10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
  Sternsingersendung 

 SO, 05.01. 

10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
Sternsingersendung 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 

Sternsingerabschluss MO, 06.01. 

 
19.00 Hl. Messe   SA, 11.01. 

10.00 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 12.01. 

19.00 VA-Messe   

 SA, 18.01. 

 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe        10.00 Hl. Messe SO, 19.01. 
   19.00 VA-Messe SA, 25.01. 

10.00 Hl. Messe 
Taufkinder 2024 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  SO, 26.01. 
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 Allfällige Änderungen: siehe Homepage oder Schaukasten bzw. Anschlagtafel! 

Auf und nieder, immer wieder – oder:
Vom Gehen, Stehen, Knien und Sitzen beim Gottesdienst

Wenn wir miteinander Gottesdienst feiern, dann nehmen wir dabei verschiedene Körperhaltungen ein. Wenn wir unsere 
Körperhaltungen während des Gottesdienstes mehrfach ändern, dann stellen wir uns auf das ein, was gerade geschieht.

Die gemeinsame Körperhaltung ist im Missale Romanum (Messbuch) festgelegt und sollte von allen Gottesdienst-
teilnehmern beachtet werden. Da sie Zeichen der Einheit der zur heiligen Liturgie versammelten Glieder der 
christlichen Gemeinschaft ist und die geistige Haltung und Einstellung der Anwesenden zum Ausdruck bringt, 
sollten alle Arten von Individualismus vermieden werden.

Wenn wir stehen, dann bringen wir damit unsere Ehrfurcht vor Gott zum Ausdruck. Wir demons-
trieren Aufmerksamkeit und die Bereitschaft, zuzuhören. Wir stehen als erlöste und freie Men-
schen vor Gott, wenn wir uns als Gemeinschaft an ihn wenden.

Wir stehen während des Eröffnungsteils einschließlich Gloria und dem darauf folgenden Tagesgebet, beim Halleluja 
und dem Evangelium, dem Glaubensbekenntnis und den Fürbitten, bei der Präfation bis einschließlich „Heilig“. vom 
Vater unser bis einschließlich „Lamm Gottes“, beim Schlussgebet und dem liturgischen Auszug.

 

 

 

  Pöggstall Neukirchen Münichreith 

Februar     

 
Darstellung  
des Herrn 

SA, 01.02. 
19.00 VA-Messe 

Kerzenweihe, Blasiussegen 

  

SO, 02.02.  8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe, Blasiussegen 

8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe, Blasiussegen 

 

MO, 03.02.   18.00 Monatswallfahrt 
(Pfarrkirche) 

  

5. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA. 08.02.   19.00 VA-Messe 

SO, 09.02. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  

6. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 15.02.    

SO, 16.02. 10.00 Vorstell-GD 
Erstkommunionkinder 8.30 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 

 

7. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 22.02.   19.00 VA-Messe 

SO, 23.02. 10.00 Hl. Messe 
8.30 Vorstell-GD 

Erstkommunionkinder 
 

März  
   

8. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 01.03.    

SO, 02.03. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
 

MO, 03.03. 18.00 Monatswallfahrt 
(Pfarrkirche) 

  

Aschermittwoch MI, 05.03. 17.30 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 

1. Fastensonntag 
SA, 08.03. 19.00 VA-Messe           
SO, 09.03.  8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

Allfällige Änderungen: siehe Homepage oder Schaukasten bzw. Anschlagtafel! 

 

Auf und nieder, immer wieder – oder: 
          Vom Gehen, Stehen, Knien und Sitzen beim Gottesdienst 
 
Wenn wir miteinander Gottesdienst feiern, dann nehmen wir dabei verschiedene Körperhaltungen ein. Wenn wir unsere 
Körperhaltungen während des Gottesdienstes mehrfach ändern, dann stellen wir uns auf das ein, was gerade geschieht. 
 

Die gemeinsame Körperhaltung ist im Missale Romanum (Messbuch) festgelegt und sollte von allen Gottesdienst-
teilnehmern beachtet werden. Da sie Zeichen der Einheit der zur heiligen Liturgie versammelten Glieder der 
christlichen Gemeinschaft ist und die geistige Haltung und Einstellung der Anwesenden zum Ausdruck bringt, 
sollten alle Arten von Individualismus vermieden werden. 
 

Wenn wir stehen, dann bringen wir damit unsere Ehrfurcht vor Gott zum Ausdruck. Wir 
demonstrieren Aufmerksamkeit und die Bereitschaft, zuzuhören. Wir stehen als erlöste und freie 
Menschen vor Gott, wenn wir uns als Gemeinschaft an ihn wenden. 
 

Wir stehen während des Eröffnungsteils einschließlich Gloria und dem darauf folgenden Tagesgebet, beim Halleluja und 
dem Evangelium, dem Glaubensbekenntnis und den Fürbitten, bei der Präfation bis einschließlich „Heilig“. vom Vater unser 
bis einschließlich „Lamm Gottes“, beim Schlussgebet und dem liturgischen Auszug. 
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Laimbach   Weiten Raxendorf     Heiligenblut  

    Februar 
    SA, 01.02. 

10.00 Hl. Messe 
Kerzenweihe,  Blasiussegen 

10.00 Hl. Messe 
 Kerzenweihe, Blasiussegen 

  8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe. Blasiussegen 

  10.00 Hl. Messe   
Kerzenweihe, Blasiussegen SO, 02.02. 

    MO, 03.02. 

 19.00 VA-Messe   SA. 08.02. 
10.00 Hl. Messe        8.30 Hl. Messe  10.00 Hl. Messe SO, 09.02. 

    19.00 VA-Messe SA, 15.02. 

10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe       8.30 Hl. Messe  SO, 16.02. 

19.00 VA-Messe    SA, 22.02. 

 10.00 Hl. Messe       8.30 Hl. Messe   10.00 Hl. Messe SO, 23.02. 

    März 

 19.00 VA-Messe   SA, 01.03. 

10.00 Hl. Messe 
       8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 02.03. 

    MO, 03.03. 

19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

7.45 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 MI, 05.03. 

    SA, 08.03. 
10.00 Familien-GD 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 

mit Aschenkreuz SO, 09.03. 

     
  

 
Durch das Sitzen fällt es uns leichter, aufmerksam und konzentriert zuzuhören, ruhig zu werden 
und uns zu sammeln und zu besinnen. 
 

Wir sitzen bei der Lesung/den Lesungen, beim Antwortgesang, bei der Predigt, während der Gabenbereitung, eventuell 
nach dem Kommunionempfang, beim Danklied und den Verlautbarungen. 
 

Wir knien immer dann, wenn wir Gott anbeten oder wenn wir besonders unsere Demut zum 
Ausdruck bringen wollen. Wir machen uns klein, wenn wir zeigen möchten, dass wir die Größe 
Gottes anerkennen. 

          Wir knien nach dem „Heilig“, während der Wandlung und bei der Einladung zur Kommunion („Seht das Lamm Gottes ...“). 
Wenn das Knien aus gesundheitlichen Gründen, wegen des beengten Raumes oder aus anderen vernünftigen Gründen 
nicht möglich ist, sollte man stehen. 

 
Wann auch immer wir gehen, bewegen wir uns auf ein Ziel hin, sind wir unterwegs zu Gott. 

Bei Gottesdienst ist das der Gang zum Kommunionempfang, besonders deutlich wird das 
natürlich bei allen Prozessionen. 

 
Aber egal, ob wir sitzen oder gehen, stehen oder knien, was zählt, ist wohl unsere innere Bereitschaft zur Mitfeier, unsere 
innere Haltung und Einstellung, die durch die gemeinsame „Sprache unseres Körpers“ zum Ausdruck kommt. 
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Durch das Sitzen fällt es uns leichter, aufmerksam und konzentriert zuzuhören, ruhig zu werden 
und uns zu sammeln und zu besinnen. 
 

Wir sitzen bei der Lesung/den Lesungen, beim Antwortgesang, bei der Predigt, während der Gabenbereitung, eventuell 
nach dem Kommunionempfang, beim Danklied und den Verlautbarungen. 
 

Wir knien immer dann, wenn wir Gott anbeten oder wenn wir besonders unsere Demut zum 
Ausdruck bringen wollen. Wir machen uns klein, wenn wir zeigen möchten, dass wir die Größe 
Gottes anerkennen. 

          Wir knien nach dem „Heilig“, während der Wandlung und bei der Einladung zur Kommunion („Seht das Lamm Gottes ...“). 
Wenn das Knien aus gesundheitlichen Gründen, wegen des beengten Raumes oder aus anderen vernünftigen Gründen 
nicht möglich ist, sollte man stehen. 

 
Wann auch immer wir gehen, bewegen wir uns auf ein Ziel hin, sind wir unterwegs zu Gott. 

Bei Gottesdienst ist das der Gang zum Kommunionempfang, besonders deutlich wird das 
natürlich bei allen Prozessionen. 

 
Aber egal, ob wir sitzen oder gehen, stehen oder knien, was zählt, ist wohl unsere innere Bereitschaft zur Mitfeier, unsere 
innere Haltung und Einstellung, die durch die gemeinsame „Sprache unseres Körpers“ zum Ausdruck kommt. 
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Durch das Sitzen fällt es uns leichter, aufmerksam und konzentriert zuzuhören, ruhig zu werden 
und uns zu sammeln und zu besinnen.

Wir sitzen bei der Lesung/den Lesungen, beim Antwortgesang, bei der Predigt, während der Gabenbereitung, eventuell 
nach dem Kommunionempfang, beim Danklied und den Verlautbarungen.

Wir knien immer dann, wenn wir Gott anbeten oder wenn wir besonders unsere Demut zum 
Ausdruck bringen wollen. Wir machen uns klein, wenn wir zeigen möchten, dass wir die Größe 
Gottes anerkennen.

Wir knien nach dem „Heilig“, während der Wandlung und bei der Einladung zur Kommunion („Seht das Lamm Got-
tes ...“). Wenn das Knien aus gesundheitlichen Gründen, wegen des beengten Raumes oder aus anderen vernünftigen 
Gründen nicht möglich ist, sollte man stehen.

Wann auch immer wir gehen, bewegen wir uns auf ein Ziel hin, sind wir unterwegs zu Gott.
Bei Gottesdienst ist das der Gang zum Kommunionempfang, besonders deutlich wird das natür-
lich bei allen Prozessionen.

Aber egal, ob wir sitzen oder gehen, stehen oder knien, was zählt, ist wohl unsere innere Bereitschaft zur Mitfeier, unsere 
innere Haltung und Einstellung, die durch die gemeinsame „Sprache unseres Körpers“ zum Ausdruck kommt.

 

 

 

  Pöggstall Neukirchen Münichreith 

Februar     

 
Darstellung  
des Herrn 

SA, 01.02. 
19.00 VA-Messe 

Kerzenweihe, Blasiussegen 

  

SO, 02.02.  8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe, Blasiussegen 

8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe, Blasiussegen 

 

MO, 03.02.   18.00 Monatswallfahrt 
(Pfarrkirche) 

  

5. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA. 08.02.   19.00 VA-Messe 

SO, 09.02. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe  

6. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 15.02.    

SO, 16.02. 10.00 Vorstell-GD 
Erstkommunionkinder 8.30 Hl. Messe  8.30 Hl. Messe 

 

7. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 22.02.   19.00 VA-Messe 

SO, 23.02. 10.00 Hl. Messe 
8.30 Vorstell-GD 

Erstkommunionkinder 
 

März  
   

8. Sonntag 
      im Jahreskreis 

SA, 01.03.    

SO, 02.03. 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 
 

MO, 03.03. 18.00 Monatswallfahrt 
(Pfarrkirche) 

  

Aschermittwoch MI, 05.03. 17.30 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 

1. Fastensonntag 
SA, 08.03. 19.00 VA-Messe           
SO, 09.03.  8.30 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 

Allfällige Änderungen: siehe Homepage oder Schaukasten bzw. Anschlagtafel! 

 

Auf und nieder, immer wieder – oder: 
          Vom Gehen, Stehen, Knien und Sitzen beim Gottesdienst 
 
Wenn wir miteinander Gottesdienst feiern, dann nehmen wir dabei verschiedene Körperhaltungen ein. Wenn wir unsere 
Körperhaltungen während des Gottesdienstes mehrfach ändern, dann stellen wir uns auf das ein, was gerade geschieht. 
 

Die gemeinsame Körperhaltung ist im Missale Romanum (Messbuch) festgelegt und sollte von allen Gottesdienst-
teilnehmern beachtet werden. Da sie Zeichen der Einheit der zur heiligen Liturgie versammelten Glieder der 
christlichen Gemeinschaft ist und die geistige Haltung und Einstellung der Anwesenden zum Ausdruck bringt, 
sollten alle Arten von Individualismus vermieden werden. 
 

Wenn wir stehen, dann bringen wir damit unsere Ehrfurcht vor Gott zum Ausdruck. Wir 
demonstrieren Aufmerksamkeit und die Bereitschaft, zuzuhören. Wir stehen als erlöste und freie 
Menschen vor Gott, wenn wir uns als Gemeinschaft an ihn wenden. 
 

Wir stehen während des Eröffnungsteils einschließlich Gloria und dem darauf folgenden Tagesgebet, beim Halleluja und 
dem Evangelium, dem Glaubensbekenntnis und den Fürbitten, bei der Präfation bis einschließlich „Heilig“. vom Vater unser 
bis einschließlich „Lamm Gottes“, beim Schlussgebet und dem liturgischen Auszug. 
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Laimbach   Weiten Raxendorf     Heiligenblut  

    Februar 
    SA, 01.02. 

10.00 Hl. Messe 
Kerzenweihe,  Blasiussegen 

10.00 Hl. Messe 
 Kerzenweihe, Blasiussegen 

  8.30 Hl. Messe 
Kerzenweihe. Blasiussegen 

  10.00 Hl. Messe   
Kerzenweihe, Blasiussegen SO, 02.02. 

    MO, 03.02. 

 19.00 VA-Messe   SA. 08.02. 
10.00 Hl. Messe        8.30 Hl. Messe  10.00 Hl. Messe SO, 09.02. 

    19.00 VA-Messe SA, 15.02. 

10.00 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe       8.30 Hl. Messe  SO, 16.02. 

19.00 VA-Messe    SA, 22.02. 

 10.00 Hl. Messe       8.30 Hl. Messe   10.00 Hl. Messe SO, 23.02. 

    März 

 19.00 VA-Messe   SA, 01.03. 

10.00 Hl. Messe 
       8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe SO, 02.03. 

    MO, 03.03. 

19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

7.45 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 19.00 Hl. Messe 
mit Aschenkreuz 

 MI, 05.03. 

    SA, 08.03. 
10.00 Familien-GD 10.00 Hl. Messe 8.30 Hl. Messe 10.00 Hl. Messe 

mit Aschenkreuz SO, 09.03. 

     
  

 
Durch das Sitzen fällt es uns leichter, aufmerksam und konzentriert zuzuhören, ruhig zu werden 
und uns zu sammeln und zu besinnen. 
 

Wir sitzen bei der Lesung/den Lesungen, beim Antwortgesang, bei der Predigt, während der Gabenbereitung, eventuell 
nach dem Kommunionempfang, beim Danklied und den Verlautbarungen. 
 

Wir knien immer dann, wenn wir Gott anbeten oder wenn wir besonders unsere Demut zum 
Ausdruck bringen wollen. Wir machen uns klein, wenn wir zeigen möchten, dass wir die Größe 
Gottes anerkennen. 

          Wir knien nach dem „Heilig“, während der Wandlung und bei der Einladung zur Kommunion („Seht das Lamm Gottes ...“). 
Wenn das Knien aus gesundheitlichen Gründen, wegen des beengten Raumes oder aus anderen vernünftigen Gründen 
nicht möglich ist, sollte man stehen. 

 
Wann auch immer wir gehen, bewegen wir uns auf ein Ziel hin, sind wir unterwegs zu Gott. 

Bei Gottesdienst ist das der Gang zum Kommunionempfang, besonders deutlich wird das 
natürlich bei allen Prozessionen. 

 
Aber egal, ob wir sitzen oder gehen, stehen oder knien, was zählt, ist wohl unsere innere Bereitschaft zur Mitfeier, unsere 
innere Haltung und Einstellung, die durch die gemeinsame „Sprache unseres Körpers“ zum Ausdruck kommt. 
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 19.00 VA-Messe   SA, 01.03. 
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Durch das Sitzen fällt es uns leichter, aufmerksam und konzentriert zuzuhören, ruhig zu werden 
und uns zu sammeln und zu besinnen. 
 

Wir sitzen bei der Lesung/den Lesungen, beim Antwortgesang, bei der Predigt, während der Gabenbereitung, eventuell 
nach dem Kommunionempfang, beim Danklied und den Verlautbarungen. 
 

Wir knien immer dann, wenn wir Gott anbeten oder wenn wir besonders unsere Demut zum 
Ausdruck bringen wollen. Wir machen uns klein, wenn wir zeigen möchten, dass wir die Größe 
Gottes anerkennen. 

          Wir knien nach dem „Heilig“, während der Wandlung und bei der Einladung zur Kommunion („Seht das Lamm Gottes ...“). 
Wenn das Knien aus gesundheitlichen Gründen, wegen des beengten Raumes oder aus anderen vernünftigen Gründen 
nicht möglich ist, sollte man stehen. 

 
Wann auch immer wir gehen, bewegen wir uns auf ein Ziel hin, sind wir unterwegs zu Gott. 

Bei Gottesdienst ist das der Gang zum Kommunionempfang, besonders deutlich wird das 
natürlich bei allen Prozessionen. 

 
Aber egal, ob wir sitzen oder gehen, stehen oder knien, was zählt, ist wohl unsere innere Bereitschaft zur Mitfeier, unsere 
innere Haltung und Einstellung, die durch die gemeinsame „Sprache unseres Körpers“ zum Ausdruck kommt. 
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PFARRE LAIMBACHPFARRE LAIMBACH

 Gratulation 

Nach der heiligen Messe am 14. Juli gratulierte der Pfarr-
gemeinderat recht herzlich Herrn Richard Rameder zum 
60. Geburtstag und Frau Hilda Bergwein zum 80. Geburts-
tag. 

 Fronleichnam

Am Sonntag, den 2. Juni, feierten wir in einer großen Pro-
zession mit allen Vereinen und der Bevölkerung das Fron-
leichnamsfest. Es wurden wieder vier Altäre gestaltet und 
der ganze Prozessionsweg mit Birken geschmückt. 

 Erntedank

Mit zwei Erntedankkronen wurde am 29. September das 
Erntedankfest gefeiert. Für alle Kirchenbesucher gab es 
wieder selbstgebastelte Erntesträuße von den Ministran-
ten. Zum Abschluss fand eine große Agape mit Herbst-
suppen auf dem Dorfplatz statt, welche das Fest gemüt-
lich abrundete.

 Segensmesse

Am Sonntag, den 9. Juni, bekamen die Erstkommunion-
kinder im Rahmen einer Segensmesse als Andenken ein 
Erinnerungsbild überreicht. Im Anschluss besichtigten 
die Kinder den Glockenturm und die Sakristei mit ihren 
„Schätzen“. 

 Unsere Firmlinge

Bei strahlendem Sonnenschein fand am 15. Juni in Weiten 
die Pfarrverbandsfirmung statt. Aus Laimbach bekamen 
neun Firmlinge von Abt Columban Luser dieses Sakra-
ment gespendet. 

 Ehejubiläum 

Die heilige Messe für die Jubelpaare wurde am 6. Oktober 
mit Weihbischof Anton Leichtfried gefeiert. 17 Ehepaare 
folgten der Einladung. Als kleines Dankeschön erhielten 
die Jubelpaare zwei Holzherzen überreicht.
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PFARRE LAIMBACHPFARRE LAIMBACH

 Bischofsbesuch in der Polytechnischen Schule und in der Volksschule

Am 23. September verbrachten die Schüler der Polytech-
nischen Schule eine interessante, kurzweilige und schöne 
Zeit mit Diözesanbischof Alois Schwarz. Die Jugendlichen 
fanden Bischof Schwarz „ziemlich cool“.

Der Bischof besuchte auch die Volksschüler, die mit viel 
Freude und Begeisterung dabei waren.

 Termine – Mitteilungen

Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventsonntag 
10.00 Uhr Familiengottesdienst 
 mit Adventkranzsegnung
 Missionskerzenverkauf

Sonntag, 8. Dezember -  Hochfest der ohne Erbsünde 
 empfangenen Jungfrau und 
 Gottesmutter Maria
 10.00 Uhr Hl. Messe
 15.00 Uhr ADVENTSINGEN 
 in der Pfarrkirche
Schon traditionell ist das Adventsingen mit unserem 
Chor, Musikkapelle, Volksschulkindern, Carly Pan, Ost-
ronger Tanzbären 

Samstag, 14. Dezember
6.00 Uhr Roratemesse
Unter dem Motto „In aller Hergotts 
Früh“ laden wir zur Roratemesse mit 
den Firmlingen und zum anschlie-
ßenden Frühstück herzlich ein!

 Sonntag, 15. Dezember - 3. Adventsonntag 
 10.00 Uhr Hl. Messe (Musikermesse)
 Beichtgelegenheit nach dem Gottesdienst

Krankenkommunion 
Donnerstag, 19. Dezember (ab 10 Uhr)

 Samstag, 21. Dezember
 17.00 Uhr Vorabend-Familiengottesdienst 
 zum 4. Adventsonntag mit Krippenspiel

Dienstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
22.00 Uhr CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember 
 Geburt des Herrn
10.00 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 31. Dezember – Silvester
16.00 Uhr Hl. Messe mit 
 Jahresschluss-Segen

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und 
Feiertage finden Sie auf den Seiten 13 und 15.

 Bergmesse in Weinling

Am 26. Oktober feierten viele Gläubige gemeinsam mit Di-
özesanbischof Alois Schwarz in Weinling die „Bergmesse“. 
Nach der heiligen Messe segnete der Bischof feierlich die 
neue Sonnenuhr. Im Anschluss wurde er mit einem Oldti-
mertraktor abgeholt. Nach einer kleinen Dorfrunde ging es 
zum Essen in die Halle der Familie Strasser. Nach vielen Ge-
sprächen mit den Besuchern folgte eine Besichtigung des 
landwirtschaftlichen Betriebes der Familie Wagner und die 
Vorführung eines restaurierten alten Sägewerks.

Sternsinger
Die „Heiligen Drei Könige“ sind am 3. und 4. 
Jänner 2025 in unserer Pfarre unterwegs. Wir 
bitten um offene Türen und offene Herzen!

Sonntag, 5. Jänner
10.00 Hl. Messe mit den Sternsingern

Sonntag, 26. Jänner
10.00 Uhr Hl. Messe mit den Taufkindern 2024
Wir laden wieder alle Familien mit den Täuflingen 
und deren Paten zu einem Festgottesdienst ein.

Sonntag, 2. Februar
10.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Messintentionen für 2025
bei den Amtsstunden 
(jeden Donnerstag von 9.00 bis 12.00 Uhr) 
oder schriftlich bei einem Mesner abgeben.

Vorschau: 
Vorstellung der Firmkandidaten: 16. März, 10.00 Uhr
Vorstellung der Erstkommunionkinder:  
 30. März, 10.00 Uhr
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PFARRE WEITENPFARRE WEITEN

 Hubertusmesse

Bei wunderschö-
nem Wetter feier-
te Pfarrvikar Igor 
Korytak mit etwa 
50 Jägern, Jäge-
rinnen und Besu-
chern aus der Ge-
meinde Weiten die 
Hubertusmesse 
2024 in Jasenegg. 
In bewährter und 
gekonnter Weise  
begleitete eine Blä- 
sergruppe des Mu-
sikvereins Weiten 
die heilige Messe. 
Die Jagdhornbläsergruppe Dunkelsteinerwald spielte vor 
und nach der Messe und begeisterte die Besucher. 

 Gottesdienst zum Schulbeginn

Bei der Wort-Gottes-Feier 
zum Schulanfang (2. Sep-
tember) wurden beson-
ders die Erstklassler und 
ihre Familien „Unter Gottes 
Schutz und Schirm“ ge-
stellt. Diakon Rupert Krem-
ser spendete ihnen den 
Segen (unter dem Schirm) 
und von der Schulleiterin 
bekamen sie die Ö3-Schul-
tüten. Der Gottesdienst 
war gut besucht und wurde musikalisch von den Lehre-
rinnen und dem Organisten begleitet. 

 Krankenmesse

Trotz Dauerregen und schlechten Wetterverhältnissen 
folgten viele Pensionisten am 14. September der Einla-
dung zur Krankenmesse in die Volksschule in Weiten. Je-
der Besucher erhielt von Pfarrvikar Igor die Krankensal-
bung. Gestärkt und gesegnet durch dieses Sakrament gab 
es anschließend vom Pfarrgemeinderat Würstel, Getränke 
und Mehlspeisen. 

 Ehejubilare 

Am Sonntag, den 23. Juni, feierte Pfarrvikar Igor Korytak 
mit den Jubelpaaren die Dankmesse. Musikalisch um-
rahmt wurde die heilige Messe vom „Dorfklang Seitern-
dorf“. Im Anschluss lud der Pfarrgemeinderat alle Anwe-
senden zu einer Agape in den Pfarrgarten ein.

Unser „Rupi“ (Kremser) feierte 70er

Diakon Rupert Kremser feierte am 17. August seinen 70. 
Geburtstag. Bei einem Wortgottesdienst an diesem Eh-
rentag gratulierten ihm u. a. Vertreter der Pfarre Weiten 
(Pfarrgemeinderat, Pfarrkirchenrat sowie andere Helfer im 
Pfarrbereich). Als Geschenke wurden ihm eine ,,schmack-
hafte“ Torte, Blumen und vor allem ein Bild vom Markt 
Weiten überreicht.

 Ministrantenausflug

In der letzten Ferienwo-
che nahmen fünf unse-
rer Ministranten (davon 
2 neue: Valentina und 
Jonas) am Ministran-
tenausflug in den Tier-
park Haag teil. 

Siehe dazu den Bericht 
auf Seite 4! 
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PFARRE WEITENPFARRE WEITEN

 Sonntag der Weltmission 

Der Visitationsgottesdienst am Weltmissionssonntag 
stand im Zeichen der Begegnung mit Generalvikar Chris-
toph Weiss. Aufeinander zugehen, gemeinsam Eucharis-
tie feiern, mitgestalten, eine lebendige Gemeinschaft sein, 
man konnte spüren: wir sind ein starkes Team! General-
vikar Christoph Weiss bedankte sich bei Persönlichkeiten 
der Pfarrgemeinde für ihr aktives und ehrenamtliches En-
gagement. 
Das gemütliche Miteinander, das Reden „über Gott und 
die Welt“ und unterschiedlichste Begegnungen wurden 
bei der Agape bis weit über die Mittagszeit gepflegt.

 Besuch von Bischof Schwarz

Diözesanbischof Alois Schwarz besuchte am 23. Oktober 
die Feuerwehren des Abschnitts Pöggstall. Zu diesem An-
lass trafen Abordnungen der Feuerwehren des Abschnitts 
im Feuerwehrhaus der Freiwilligen Feuerwehr Weiten zu-
sammen. Nach einer Einsatzvorführung gestaltete Feuer-
wehrkurat Diakon Rupert Kremser eine Andacht.

 Erntedank 

Mit einem Gottesdienst dankte unsere Pfarre am 6. Ok-
tober für die Gaben des Jahres. Am Platz vor der Trau-
erhalle segnete Diakon Rupert Kremser die Erntekrone, 
die Sträußchen und die Erntebögen, die dieses Mal von 
den Bewohnern aus den Ortschaften Jasenegg, Mollen-
dorf und Tottendorf hergestellt wurden. Von dort ging 
es mit der musikalischen Begleitung durch die 1. Wald-
viertler Trachtenkapelle Weitental zum Gottesdienst in die 
Pfarrkirche, wo Pfarrvikar Igor Korytak und Diakon Rupert 
Kremser die heilige Messe mit den Gläubigen feierten, 
musikalisch umrahmt vom Kirchenchor Weiten.
Hier erweckte der Spruch ,,Die Erde ist ein Geschenk von 
unserem Gott“ viel Aufmerksamkeit. Eingebunden in den 
Gottesdienst waren auch die Kleinsten und Jüngsten der 
Pfarrgemeinde sowie Mitglieder der Landjugend Weiten. 
Bei der Erntedanksammlung wurde um Spenden für die 
Pfarrkirche gebeten. 

 Marterlwanderung 

Am 19. Oktober fand im Rahmen der Dekanatsvisitation 
die Marterlwanderung mit Bischofsvikar P. Patrick Schö-
der statt.
Der Weg führte uns vom Spielerkreuz durch den Nasting-
graben zur Familie Bauer, deren Marienstatue gesegnet 
wurde. In Weiten ging es zur Madonna an der Pfarrgar-
tenmauer und zum Bildstock am Kirchenplatz. Zuletzt 
besuchten wir das Marterl im Garten von Diakon Rupert 
Kremser, wo der Nachmittag einen gemütlichen Ausklang 
fand. 



 Allerheiligen

Unter Teilnahme der Musikkapelle, der FF Weiten und Sei-
terndorf, des ÖKB, des Kirchenchores und der Bevölkerung 
wurde mit Pfarrvikar Igor Korytak und Diakon Rupert Krem-
ser aller Heiligen gedacht. Beim anschließenden Friedhofs-
gang mit Gräbersegnung und dem Totengedenken beim 
Kriegerdenkmal erinnerten wir uns an unsere lieben Ver-
storbenen.

Seite 20

PFARRE WEITENPFARRE WEITEN

Reise in die Slowakei

Gemeinsam mit Pfarrvikar Igor Korytak 
verbrachten Pfarrangehörige von Raxen-
dorf, Heiligenblut und Weiten drei Tage 
in seiner ehemaligen Heimat in der Mit-
telslowakei. Dieses uns wenig bekannte 
Nachbarland beeindruckte mit schöner 
Landschaft, seiner Geschichte als Berg-
bauregion und den vielen Kirchen und 
Zeugen der sehr religiösen Bevölkerung. 
Auch die netten Gespräche und Begeg-
nungen der Mitreisenden machten diese 
Fahrt zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

 Termine - Mitteilungen

Samstag, 30. November
14.30 Uhr Verkauf von Adventkränzen und
 Gestecken 
15.00 Uhr Vorabend-Familienmesse 
 mit Adventkranzsegnung und MINI-Aufnahme
 Missionskerzenverkauf 
 

Beichtgelegenheit in der Adventzeit
nach jedem Gottesdienst

Krankenkommunion
Samstag, 7. Dezember, ab 9.30 Uhr

Bitte um Anmeldung in der Pfarrkanzlei (02758/8248)

Roratemessen
Samstag, 7. Dezember, 7.00 Uhr

Donnerstag, 19. Dezember, 7.45 Uhr mit den Kindern 
der Volksschule

Sonntag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde 
 empfangenen Jungfrau und
 Gottesmutter Maria (2. Adventsonntag)
10.00 Uhr Hl. Messe zusammen mit dem Seniorenbund

Dienstag, 24. Dezember 
 Heiliger Abend
12.00 – 16.30 Uhr
 Friedenslicht beim
 St. Josefs-Altar
15.00 Uhr: Krippenandacht
22.00 Uhr: CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember 
 Christtag 
10.00 Uhr Familien-Wort-Gottes-Feier
 (gestaltet von Kindern)

Donnerstag, 26. Dezember - Hl. Stephanus
 Hochfest unseres Pfarrpatrons
10.00 Uhr Hochamt zum Patrozinium

Dienstag 31. Dezember – Silvester
14.00 Uhr Dankmesse mit Jahresrückblick
 und Jahresschluss-Segen

Montag, 6. Jänner 
 Erscheinung des Herrn
8.30 Uhr Festmesse 
 mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 2. Februar – Darstellung des Herrn
10.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Aschermittwoch, 5. März
7.45 Uhr Hl. Messe mit den Kindern der Volksschule und
 Erteilung des Aschenkreuzes

Vorschau:
Vorstellung der Erstkommunionkinder: 23. März, 10.00 Uhr
Erstkommunion: 29. Mai (Christi Himmelfahrt), 10.00 Uhr

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und
Feiertage finden Sie auf den Seiten 13 und 15.
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 MINIS – ab ins Kino

Am Mittwoch, den 26. Juni, ging es nach der Ministran-
tenstunde ins Kino nach Krems. Dort schauten wir uns 
„Alles steht Kopf - Teil 2“ an. Ein Essen bei McDonald´s 
durfte natürlich auch nicht fehlen. 

 Hoch hinaus

Am Freitag, den 19. Juli, luden die Imker und die Mitglie-
der des Pfarrgemeinderates zu einem spannenden Feri-
ennachmittag ein. Unter dem Motto „Hoch hinaus“ ging 
es nicht nur sprichwörtlich in die Höhe – eine Besichti-
gung des Glockenturms sowie der Orgel standen unter 
anderem auf dem Programm. Darüber hinaus präsentier-
ten die Imker ihre Bienen und ermutigten die Kinder, in 
die Rolle von zukünftigen Imkern zu schlüpfen und selbst 
aktiv zu werden. 

 Geburtstagsausflug 

Am Sonntag, den 14. Juli, fand nach der heiligen Messe 
der Geburtstagsausflug mit unserem Pfarrvikar Igor Ko-
rytak statt. Wir besichtigten das Schloss, die Pfarrkirche 
und den Schlosspark in Artstetten. Mittagessen gab es im 
Gasthaus Hochstöger in Leiben. Zum Abschluss genos-
sen wir ein Eis im Cafehaus Mistelbacher in Klein-Pöch-
larn. Dem Geburtstagskind wünschen wir nochmals alles 
Gute, Gesundheit und Glück für die kommenden Jahre 
sowie weiterhin viel Freude an der Arbeit in unserer Pfarr-
gemeinde. 

 Hubertusmesse

Am Samstag, den 28. September, feierten wir in der Pfarr-
kirche die Hubertusmesse. Im Anschluss lud die Jagd-
gemeinschaft Zeining zu einer Agape in den Pfarrgarten. 
Musikalisch umrahmt wurde die Messfeier und die Agape 
von der Jagdhornbläsergruppe Anningerblick. Höhepunkt 
war die Uraufführung des Eibetsberger Jägermarsches. 

 Erntedank

Am Sonntag, den 6. Oktober, feierten wir nach der Begrü-
ßung im Pfarrgarten das Erntedankfest mit Pfarrvikar Igor 
Korytak in unserer schön geschmückten Pfarrkirche. Der 
Pfarrgemeinderat und die Katholische Jugend luden im 
Anschluss zur Agape in den Pfarrgarten ein. 
DANKE möchten wir allen sagen, die zum Gelingen dieses 
Pfarrfestes beigetragen haben.
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 Bischofsvikar Schöder in der VS

Am Freitag, den 11. Oktober, kam es zu einer sehr schö-
nen Begegnung mit Bischofsvikar P. Patrick Schöder und 
den Kindern der Volksschule Raxendorf. Der Bischofsvikar 
war sehr angetan von den wissbegierigen Kindern und 
segnete diese auch in ihren neuen Räumlichkeiten. 

 Ehejubiläum

Am 19. Oktober wurden alle Ehepaare, die im Jahr 2024 
ein Ehejubiläum feiern, zu einer Messfeier in die Pfarrkir-
che Raxendorf eingeladen. Umrahmt wurde die heilige 
Messe vom Kirchenchor Raxendorf. Im Anschluss wurden 
die Ehepaare vom Pfarrgemeinderat zu einem gemütli-
chen Beisammensein eingeladen. Bei einem Glaserl Wein 
und Kuchen wurde über die Erlebnisse der vergangenen 
Ehejahre geplaudert. Begegnung mit dem Weihbischof

Am 12. Oktober feier-
ten wir die Vorabend-
messe mit Weih- 
bischof Anton Leicht-
fried. Er war von der 
Minstrantenanzahl 
sehr begeistert. An-
schließend wurde zu 
einer Begegnung mit 
dem Weihbischof und 
zu einer Agape einge-
laden. 

 Fahrzeugsegnung

Am Sonntag, den 13. Oktober, wurde das neu angekauf-
te Löschfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr Raxendorf 
feierlich durch unseren Pfarrvikar Igor Korytak gesegnet. 
Trotz Regenwetter verbrachten wir einige gemütliche 
Stunden im Feuerwehrhaus. 

 Termine - Mitteilungen

Sonntag, 1. Dezember - 1. Adventsonntag 
8.30 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung 

Roratemessen
Dienstag, 3. Dezember und 10. Dezember,

jeweils um 8.00 Uhr, danach Frühstück im Pfarrheim 
Mittwoch, 18. Dezember 10.40 Uhr mit der Volksschule

Beichtgelegenheit in der Adventzeit
nach den heiligen Messen

Sonntag, 8. Dezember - Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und Gottesmutter Maria
8.30 Uhr Familienmesse

Krankenkommunion
 Samstag, 14. Dezember, ab 14.00 Uhr 

(Bitte melden: 02758/8248 / Pfarrkanzlei Weiten)

Herbergssuche
Sonntag, 15. Dez. bis Montag, 23. Dez.

Dienstag, 24. Dezember 
 Heiliger Abend 
Friedenslicht ab 12.00 Uhr (Pfarrkirche)
16.00 Uhr Kinderkrippenandacht 
20.30 Uhr CHRISTMETTE

Mittwoch, 25. Dezember 
 Geburt des Herrn
8.30 Uhr Festgottesdienst

Mittwoch, 1. Jänner – Neujahr
 Hochfest der Gottesmutter
16.00 Uhr Hl. Messe mit Neujahrs-Segen

Sonntag, 5. Jänner
8.30 Uhr Hl. Messe mit Aussendung der Sternsinger

Sonntag, 2. Februar – Darstellung des Herrn
8.30 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Vorschau:
Vorstellung der Erstkommunionkinder: 16. März, 8.30 Uhr

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und 
Feiertage finden Sie auf den Seiten 13 und 15.



 Erntedank

Am 15. September feierten wir in unserer Pfarrkirche das 
Erntedankfest, das vom Andreas Chor musikalisch um-
rahmt wurde. Da das Wetter leider nicht mitspielte, wur-
de die Agape mit selbst gemachten Broten bei den Ein-
gangstüren abgehalten. Danke an die Spender!
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 Kräutersegnung

Unsere alljährliche Kräuter-
segnung am 15. August fand 
diesmal in Zogelsdorf statt. 
Trotz Hitze nahmen Jung 
und Alt daran teil. Danach 
gab es ein paar gemütli-
che Stunden bei Speis und 
Trank. Wir bedanken uns bei 
den Bewohnern aus Zogels-
dorf und bei Pfarrvikar Igor 
Korytak für den tollen Nach-
mittag. 

 Ferienprogramm

Auch heuer machte die Pfarre Heiligenblut beim Feri-
enprogramm in der Gemeinde mit. Es gab jede Menge 
Spiele, Basteleien und eine Schatzsuche mit Hinweisen in 
der Kirche. Auch ein Eis und eine Abschlussjause durften 
nicht fehlen. Die 23 Kinder und auch die Betreuer hatten 
einen wunderschönen Nachmittag. 

 Wallfahrer

Am 7. September besuchte eine Gruppe aus der Pfar-
re Neuottakring unsere Wallfahrtskirche und feierte mit 
ihren Priestern und Ministranten eine heilige Messe mit 
unseren Pfarrangehörigen.

Am 11. September hielt die Pfarre Stift Zwettl in unserer 
Kirche eine Andacht. Wir danken für den Besuch. 

 Erntedank in Braunegg

Im Zuge der Visita-
tionswochen der Di-
özesanleitung feierten 
Generalvikar Christoph 
Weiss und Pfarrvikar 
Igor Korytak am Sonn-
tag, den 13. Oktober, 
mit der Pfarrgemeinde 
in Braunegg die heilige 
Messe, die von der Mu-
sikkapelle Kirchschlag-
Scheib begleitet wurde. 



 Weitere Bilder und Informationen zu unseren Pfarren 
finden Sie auf unserer HOMEPAGE:
https://www.pfarrverband-swv.at
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Begegnung mit Bischofsvikar Schöder

Bischofsvikar P. Patrick Schöder besuchte am 24. Oktober 
den Kindergarten Heiligenblut. Die Kinder hatten mit den 
Pädagoginnen ein kleines Erntedankfest vorbereitet. 

Anschließend kam es zu einem Treffen im Pfarrhof mit 
den Pfarrgemeinde- und Pfarrkirchenräten und dem Vor-
stand der „Freunde der Wallfahrtskirche“. Den Abschluss 
bildete ein Kirchenbesuch und ein gemeinsames Gebet 
mit Segnung.

Sternsingen
in Heiligenblut und Braunegg 
am 4. und 5. Jänner

Montag, 6. Jänner 
 Erscheinung des Herrn
10.00 Uhr Festgottesdienst mit den
 Sternsingern

Sonntag, 2. Februar – Darstellung des Herrn
10.00 Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen

Vorschau: Erstkommunion: Sonntag, 8. Juni, 10.00 Uhr

Die Gottesdienstordnung für alle Sonntage und  
Feiertage finden Sie auf den Seiten 13 und 15.

 

 Termine und Mitteilungen 

Samstag, 30. November
18.30 Uhr Adventkonzert in der Pfarrkirche mit dem 
 Chor „Fidelitas“ - Pöggstall

Sonntag, 1. Dezember 
 1. Adventsonntag
10.00 Uhr Festgottesdienst  zum 
 Patrozinium „Heiliger Andreas“ 
 mit Adventkranzsegnung 

Beichtgelegenheit in der Adventzeit
nach jedem Gottesdienst

Mittwoch, 11. Dezember
11.00 Uhr Seniorengottesdienst

Krankenkommunion 
Samstag, 14. Dezember, ab 10 Uhr

Mittwoch, 25. Dezember Christtag
Geburt des Herrn

10.00 Uhr Festgottesdienst

Dienstag, 31. Dezember – Silvester 
Silvesterwanderung der FF-Heiligenblut nach Zehentegg
11.30 Uhr Jahresschluss-Andacht beim Marterl 

Mittwoch, 1. Jänner – Neujahr
Hochfest der Gottesmutter: 10.00 Uhr Hl. Messe

 Besuch aus Neukirchen

+

Am 20. Oktober kam Herr Pospichal mit ca. 30 Personen 
aus der Pfarre Neukirchen nach Heiligenblut. Nach einer 
Führung durch Frau Hohenecker zeigte sich die Gruppe 
begeistert von der renovierten Pfarrkirche. Schön, dass 
Pfarrmitglieder des Pfarrverbandes sich untereinander 
besuchen und die Kirchen kennenlernen. 


